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Das preisbereinigte Bruttoinlandsprodukt (BIP) lag im
zwei ten Vierteljahr 2014 um 2,1% über dem vergleich-
baren Vorjahreszeitraum, nach einer Zunahme um 3,8 %
(revidiert) im ersten Vierteljahr (vgl. Tab. 1). Insgesamt hat
die Produktion in der ersten Jahreshälfte das Vorjahres-
niveau um 2,9 % übertroffen. Maßgeblich für die Ent -
wick lung im zweiten Vierteljahr war der Anstieg der Pro-
duktion im Produzierenden Gewerbe (ohne Bau) sowie
im Bau gewerbe. Auch die Wertschöpfung im Sektor
Grund  stücks- und Wohnungswesen, Finanz- und
Unternehmensdienstleister lag spürbar über dem  
Vor jahres ergebnis. Die Trend-Konjunktur-Kompo nente
des preisbereinigten BIP signalisiert jedoch am aktuellen 
Rand in nahezu allen Bereichen eine konjunkturelle Ab-
schwächung (vgl. Abb. 1).
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1 Die Bereitstellung vierteljährlicher Ergebnisse für Sachsen erfolgt in Verant-
wortung des IFO INSTITUTS. Die Berechnungen fußen auf den amtlichen Län-
derdaten, die vom Arbeitskreis VGR der Länder ermittelt werden. Zudem
werden seitens des STATISTISCHEN LANDESAMTES DES FREISTAATES SACHSEN
 aktuelle konjunkturstatistische Informationen bereitgestellt. Dies erfolgt im
Rahmen der 2007 unterzeichneten Kooperationsvereinbarung mit der Nie-
derlassung Dresden des IFO INSTITUTS. In dieser Ausgabe werden erstmals
die Ergebnisse für das zweite Vierteljahr 2014 nachgewiesen; die Angaben
für das erste Quartal wurden überarbeitet. Die Berechnungen sind abge-
stimmt auf die vom ARBEITSKREIS VGR DER LÄNDER am 30. September 2014
veröffentlichten Ergebnisse der BIP-Halbjahresrechnung. Allerdings unter-
bleibt eine bundesweite Koordinierung, wie dies bei den amtlichen Daten
des Arbeitskreises üblich ist. Die Viertel jahresergebnisse für 2014, die auf
Angaben auf Basis der jüngsten VGR-Generalrevision 2014 (Übergang
vom ESVG 1995 auf das ESVG 2010) beruhen, sind mit erhöhter Schät-
zunsicherheit behaftet. Der vollständige Datensatz für den Zeitraum
Q1/1996 bis Q2/2014 steht auf der ifo Dresden Homepage zum Down load
zur Verfügung. Zur Methodik siehe W. NIERHAUS, Vierteljährliche Volkswirt-
schaftliche Gesamtrechnungen für den Freistaat Sachsen mit Hilfe tempo-
raler Disaggregation, in: Statistik in Sachsen, 1/2008, S. 1–15.
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u. Unter-
nehmens-
dienstl.

Öffent l. u.
sonstige
Dienst-
leister, 
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hung u. 
Gesund-

heit

Veränderungsrate gegenüber dem Vorjahr in %

1 | 2012 0,1 –0,3 0,1 10,6 –3,1 –3,6 2,7 1,9 0,6

2 | 2012 –0,5 –2,7 –0,3 10,1 –3,2 –5,8 1,3 1,9 0,8

3 | 2012 –1,0 –0,9 –1,0 7,9 –5,9 –4,8 0,2 2,0 0,7

4 I 2012 –0,8 –1,0 -0,8 2,4 –3,8 –6,0 0,5 1,9 0,1

1 I 2013 –1,6 –2,6 –1,4 –3,4 –4,1 –4,3 0,3 0,1 –0,8

2 | 2013 0,2 1,4 0,1 –4,6 –0,2 –0,8 2,5 0,0 –0,9

3 | 2013 1,3 1,4 1,3 –5,3 3,8 1,9 2,7 0,5 –0,9

4 | 2013 1,1 –0,5 1,3 –4,8 3,0 4,6 2,0 0,3 –0,5

1 | 2014 3,7 3,9 3,7 –0,5 10,7 5,6 1,2 2,1 0,6

2 | 2014 2,1 4,0 1,9 0,3 4,3 3,5 –0,4 2,1 0,8

Quellen: Arbeitskreis Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen (VGR) der Länder, Berechnungen des ifo Instituts.

Tabelle 1: Bruttoinlandprodukt und Bruttowertschöpfung in Sachsen (preisbereinigt)
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Quellen: Arbeitskreis Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder, Berechnungen des ifo Instituts.

Abbildung 1: Trend-Konjunktur-Komponenten von Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung in
ausgewählten Wirtschaftsbereichen in Sachsen (preisbereinigt, verkettet)a
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a) Saisonbereinigt nach Census X-12-ARIMA. – b) Einschließlich Information und Kommunikation.
c) Einschließlich Finanz- und Unternehmensdienstleister. – d) Einschließlich Erziehung und Gesundheit.  
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